Eingeladen sind alle,

die mehr wollen.

Wir sind offen fur alle. Fur Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Fir alle,
die gerne etwas leisten. Die im Leben etwas erreichen wollen - fiir
sich, fiir ihre Familien und auch fiir ihr Unternehmen. Familien sind
in der Mitte der Gesellschaft.

Wir setzen auf Menschen, die wissen, dass Arbeit und Wohlstand in
Deutschland nur durch das Engagement der Mitte gesichert werden.

,Es ist die breite Mitte, die die Hauptlast
der Abgaben und Steuern tragt. Aber das
ist auch die vergessene Mitte. Fiir diese
vergessene Mitte wollen wir sprechen. “

Dr. Guido Westerwelle

Sie sind die Mitte. Die FDP ist lhre
Partei! Liberale Politik heift:
Gemeinsam fiir die Mitte.

,Deutschland braucht mehr liberale Po-
litik fiir mehr Freiheit, mehr Wettbewerb
und Soziale Marktwirtschaft. “

Dirk Niebel

FDP — Bundesgeschiftsstelle
Thomas-Dehler-Haus
ReinhardtstraBe 14 - 10117 Berlin

Telefon: 030 — 284 95 80
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Die Liberalen

Familienarbeit: Ein Job,

der mehr Anerkennung verdient.

Wer Familienarbeit leistet, hat das Anforderungsprofil eines
Managers: Partnerschaft, Kindererziehung und Haushalts-
fuhrung mussen in Einklang gebracht werden - vielfach
noch ein bezahlter Job. Und alles ist im Teamwork zu be-
waltigen.

Familienpolitik muss den Rahmen schaffen, in dem Fami-
lienmanager ein selbstbestimmtes Leben fihren konnen.
Andere glauben, mit einem Schuss aus der Finanzspritze
die Geburtenrate in die Hohe treiben und die Probleme der
Familien I6sen zu konnen.

Familienarbeit braucht Anerkennung und Akzeptanz. Sie hat
einen enormen volkswirtschaftlichen und sozialen Wert, der
bislang zu wenig gewdurdigt wird. Familien- und Erwerbsar-
beit verdienen die gleiche gesellschaftliche Anerkennung.
Das ist die Grundlage unserer Politik fur Familien.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 585.354 Höhe: 208.346 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Relativ farbmetrisch
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: ECI-RGB.icc
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Familie hat viele Gesichter.

Fiir uns Liberale sind alle Gemeinschaften wertvoll, in der Menschen bereit
sind, flreinander Verantwortung zu iibernehmen:

Ehepaare mit Kindern, unverheira-
tete Eltern, allein erziehende Miit-
ter oder Vater, gleichgeschlecht-
liche Lebensgemeinschaften mit
oder ohne Kinder und kinderlose
Paare.

Fir uns ist dabei auch die gene-
rationeniibergreifende Verantwor-
tung wichtig. Familie ist auch da,
wo Erwachsene fir lhre Eltern ein-
stehen. Denn nicht jeder hat Kin-
der, aber alle haben Eltern.
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Familie hat viele Gesichter.

In einem Familienfotowettbewerb haben wir fir unser Titelbild eine Mus-
terfamilie aus Mainz gefunden. Wir haben ganz bewusst auf Models ver-
zichtet und auf eine authentische Familie gesetzt, die alltagliches Glick,
aber auch die alltaglichen Sorgen des Familienlebens kennt.

Wir wissen: Familien brauchen besondere Forderung, um die bisherigen
Benachteiligungen auszuraumen. Familienpolitische Leistungen sind keine
sozialen Wohltaten, sondern eine Investition in unserer Zukunft.

,»Politik fiir Kinder ist eine Team-Aufgabe! Fami-
lie, Bildung, Gesundheit, Teilhabe und die Ent-
wicklung einer eigenstédndigen Personlichkeit

innerhalb der Gesellschaft miissen zu einem
Gesamtkonzept verkniipft werden.*

Miriam GruB, Vorsitzende der
Kinderkommission des Deutschen Bundestages

Bedirfnisse und Wiinsche aller Mitglieder einer Familie erfolgreich mit-
einander zu verbinden, ist die Kunst des Familienmanagements. Um EI-
tern und Kinder dabei zu unterstitzen, setzt die FDP folgende Schwer-

punkte:

Familienfreundlicher Arbeitsmarkt.

Die ,Rushhour des Lebens® muss entzerrt werden. Hier kollidieren Berufsein-
stieg, Existenzaufbau, Familiengriindung und die Sorge um die eigenen Eltern.
Wir setzen uns fiir eine Neustrukturierung der beruflichen Ausbildung und

eine familienorien-
tierte Personalpo-
litik ein, die es ins-
besondere auch
Vatern ermoglicht,
sich an der Erzie-
hung ihrer Kinder
zu beteiligen.

Familienfordernde Finanzen

LArbeitszeiten miissen den Lebens und Famili-
enphasen besser angepasst werden. Deshalb
unterstiitzen wir flexible Arbeitszeitmodelle,

damit Frauen und Méanner Familie und Beruf
besser vereinbaren konnen.*

Cornelia Pieper,
stellvertretende Bundesvorsitzende der FDP

Familienpolitische MaBnahmen sind bisher weder aufeinander abgestimmt
noch zielgenau. Unser Ziel ist die Uberpriifung aller 145 familienbezogenen
staatlichen Leistungen und deren Neuordnung in einer Familienkasse.

Die FDP will jedem Erwachsenen und jedem Kind einen Steuerfreibetrag
von mindestens 7.700 Euro gewahren. Ausgaben fiir Tagesmitter/-vater und
Haushaltshilfen sollen bis zur Hohe von 12.000 Euro jahrlich als Sonderaus-
gaben steuerlich abgezogen werden konnen.

Familiengerechte Infrastruktur.

Wir fordern flexiblere Offnungszeiten von Einrichtungen zur Kinderbetreuung.
Die Betreuung von Kindern durch Elterngruppen oder Tagesmitter/-vater ist
neben der institutionellen Betreuung besonders zu fordern.

Mehr Kindertagesbetreuung.

Wir brauchen mehr Kinderbetreuungsangebote — auch in den Betrie-
ben. Familienfreundlichkeit muss ein Markenzeichen der deutschen
Wirtschaft werden! Fiir Unternehmen zahlt sich das Engagement aus:
Angestellte kehren schneller an den Arbeitsplatz zurlick. Qualifizierte
Arbeitnehmer konnen gehalten oder neu gewonnen werden.

Den Ausbau der offentlichen Kinderbetreuung finanzieren wir mit einer
befristeten Erhohung des Umsatzsteueranteils fir die Kommunen: Der
bisherige Anteil der Gemeinden steigt von 2,2 auf 3,2 %. Der demogra-
phische Wandel schafft zusatzlich finanzielle Freirdaume.

Wir wollen:

* das Angebot an Kindertagesbetreuung fiir Kinder unter drei Jahren
zum 31.12.2008 auf 500.000 Platze ausweiten.

* ab 1.1.2009 das Angebot der Kindertagesbetreuung fir die Kinder
unter drei Jahren moglichst kurzfristig auf bis zu 750.000 erweitern.

e private Initiativen wie Elterngruppen, privat gewerbliche Initiativen
und Betriebe, die zum Ausbau des Betreuungsangebots beitragen, als
Existenzgriinder fordern und durch Biirokratieabbau unterstiitzen.

* ein Gutscheinsystem fiir friihkindliche Bildung und Betreuung. Damit
fordern wir Ihr Kind direkt, in einer Betreuungsform lhrer Wahl.

,Heimchen am Herd‘ oder ,Rabenmutter‘? Das
ist falscher Mutter-Mythos, der Frauen benach-
teiligt und berufstatige Frauen stigmatisiert. Wir

wollen erreichen, dass auch Ménner Beruf und
Familie miteinander vereinbaren konnen.“

Dr. Silvana Koch-Mehrin,
Vorsitzende der FDP im Europaparlament

Absender

Bitte
ausreichend

frankiert in
einem Umschlag

verschicken

FDP — Bundesgeschiftsstelle

Thomas-Dehler-Haus

ReinhardtstraBe 14

10117 Berlin

Die FDP setzt sich fiir eine familienfreundliche

Kultur und Infrastruktur sowie eine
familiengerechte Arbeitswelt ein.

Ja, ich mochte mehr Informationen

O zur Familienpolitik der FDP

O zu Terminen, Veranstaltungen und Aktionen der FDP

O zur Mitgliedschaft in der FDP

O Ich interessiere mich besonders fir:

[0 Bitte schicken Sie mir regelmaBig Ihren E-Mail-Newsletter.

Dieser informiert mich wochentlich tiber die Arbeit der FDP.

Ich habe jederzeit die Moglichkeit, ihn formlos abzubestellen.

Wir informieren Sie gerne. Senden Sie einfach diese

Postkarte an die FDP zuriick. Starken Sie die liberale

Familie — starken Sie uns!



